
s1

P.b.b An einen Haushalt
Amtliche Mitteilung der Naturparkgemeinde Seebenstein | Ausgabe 3 | Juni 2018

INFOBOX
º  Berichte der Bürgermeisterin

º  Erste Hilfe Kurs

º  Biber in Seebenstein

º  Berichte der Vereine

Vorankündigungen
25.08.2018 Vollmondwanderung

26.08.2018 Kirtag und Frühschoppen 

08.09.2018 Fußballturnier des

09.09.2018 FC Seebenstein

Bürgermeisterin Marion Wedl und Team

wünschen einen wunderschönen Sommer

und erholsame Ferien!



s2

Seite der Bürgermeisterin

Liebe Seebensteinerinnen und Seebensteiner!

Die Mitarbeiter der Gemeinde Seebenstein ver-

suchen, unseren Ort für Sie immer in einem 

gepflegten Zustand zu halten. In den Sommer-

monaten ist es für uns sehr schwer, alle Aufgaben 

in dieser Richtung wahrzunehmen (Badebetrieb, 

Urlaubszeit).

Ich hoffe auf Ihre Mithilfe und bedanke mich im Vo-

raus für Ihre Unterstützung.

Sollten Sie Interesse haben in der Gemeinde frei-

willig mitzuarbeiten, melden Sie sich gerne bei 

uns am Gemeindeamt.

NACHBARSCHAFTSFRIEDE

Wie jedes Jahr bitte ich Sie, während der Sommer-

monate Juli und August störende Arbeiten wie Ra-

senmähen, Holzschneiden und dgl. in der Zeit von 

12.00 - 15.00 Uhr sowie abends und an Sonn- und 

Feiertagen im Sinne guter Nachbarschaft zu ver-

meiden.

Die Nachtruhe gilt in der Zeit von 22.00 Uhr bis 

06.00 Uhr früh.

Bitte haben Sie Verständnis, auch Ihre Nachbarn 

haben das Recht auf Ruhe und Erholung!

BÄUME UND STRÄUCHER NEBEN D. STRASSE

Gemäß § 91 der Straßenverkehrsordnung (StVO) 

haben die Grundeigentümer dafür zu sorgen, dass 

Sträucher, Hecken, Bäume mit tief hängenden Äs-

ten und dergleichen, welche über die Einfriedung 

oder Grundstücksgrenze hinaus in den Luftraum 

der Straße oder des Gehsteiges ragen, entfernt 

werden.

Diese Maßnahme ist unbedingt erforderlich, wenn 

die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 

über den Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur 

Regelung und Sicherung des Verkehrs (Verkehrs-

zeichen usw.) oder darauf bzw. darüber befindliche 

SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG

Da wir heuer 18 Anmeldungen für eine Nachmit-

tagsbetreuung der Volksschüler bekommen haben, 

kann diese nicht mehr über den Kindergarten abge-

wickelt werden. Deshalb bieten wir ab September 

die Nachmittagsbetreuung in der Volksschule an.

Die Freizeitbetreuung wird über „Kidspoint“ abge-

wickelt, die täglichen Lerneinheiten übernimmt die 

Leiterin der VS Frau Bibiana Baumann-Brammen. 

Das Essen wird vom Cafe-Restaurant Adrien aus 

Lanzenkirchen geliefert. Die notwendigen Adaptie-

rungsarbeiten und diversen Anschaffungen wer-

den bis zu € 55.000,- gefördert.

NEUBAU KINDERGARTEN

Bereits im März erfolgte auf unseren Wunsch eine 

Bedarfserhebung seitens des Landes Niederös-

terreichs. Im Zuge dessen, wurde uns der Bedarf 

eines 4-gruppigen Kindergartens bestätigt. Ge-

meinsam mit dem Techniker des Landes NÖ gab 

es auch eine Begutachtung des derzeitigen Stand-

ortes Kindergarten Seebenstein. Der Techniker ver-

sicherte mir, dass es unmöglich ist, diesen alten 

Standort weder durch Zu- noch Umbau für den 

neuen Kindergarten zu verwenden ist. Die Grund-

größe für Schule und Kindergarten ist viel zu klein. 

Pro Kindergartengruppe sind vom Land NÖ 800 m² 

vorgeschrieben, d.h. wir benötigen eine Fläche von 

3.200 m². Derzeit sind wir auf Standortsuche. In 

der näheren Auswahl gibt es bereits drei  geeigne-

te Grundstücke. Die Entscheidung für den neuen 

Standort wird noch heuer getroffen. 

Anlagen (Straßenbeleuchtung usw.) beeinträchtigt 

werden.

Ich ersuche alle Grundeigentümer um Beach-

tung der Straßenverkehrsordnung!
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Ein großes Dankeschön allen Einsatzkräften der 

Freiwillligen Feuerwehren Seebenstein und 

Schilten sowie allen freiwilligen Helfern die bei 

den Unwettereinsätzen geholfen haben.

Zum Glück hat das Hochwasser bei uns keine grö-

ßeren Schäden verursacht.

DANKESCHÖN

Auch heuer gibt es wieder eine kostenlose Rechtsbe-
ratung mit Herrn Mag. Klaus Haberler.
Folgende Termine sind dafür vorgesehen:
 10. Juli, 14. August, 11. September
jeweils am Dienstag von 16.00 - 17.00 Uhr

Voranmeldung am Gemeindeamt ist erforderlich! 

Kostenlose Rechtsberatung mit 
Mag. Klaus Haberler

SCHWIMMBAD

In unserem Schwimmbad führen wir heuer eine 

Erhebung der PLZ unserer Badegäste durch. Ich 

würde mich freuen vom Land Niederösterreich 

entsprechende finanzielle Unterstützung zu er-

halten, da unser Parkbad nicht nur von uns See-

bensteinern sondern auch von vielen Gästen aus 

den umliegenden Regionen besucht wird. 

Ich bin stolz auf unser schönes Bad!

JUNGES WOHNEN

Am 27. Juni 2018 findet die Schlüsselübergabe 

beim „Jungen Wohnen“ statt. Ich freue mich, das 

es uns gelungen ist, Wohnraum für unsere Jugend 

zu schaffen.

FREIE GEMEINDEWOHNUNG

In der Werksstraße in Schiltern steht eine Gemein-

dewohnung frei. Die Wohnung kann ab sofort ge-

mietet werden.

Nähere Auskünfte erhalten Sie am Gemeindeamt!

GRABSTELLENPFLEGE

Als Friedhofsverwaltung weisen wir Sie darauf hin, 

dass jeder Inhaber einer Grabstelle das Grab und 

die begehbare Fläche um die jeweilige Grabstelle 

entsprechend mitpflegt. 

Weiters ersuchen wir, die Standfestigkeit der 

Grabsteine regelmäßig zu überprüfen bzw. über-

prüfen zu lassen, da für eventuell auftretende fol-

genschwere Unfälle durch umstürzende Grabstei-

ne der Grabstelleninhaber haftbar gemacht wird.

GEMEINDEABGABEN

Um Ihnen bei Überweisung mit dem Zahlschein 

Gebühren und den Weg zur Bank zu ersparen, 

nutzen Sie bitte für die Bezahlung der Gemein-

deabgaben die Möglichkeit des Abbuchungs-

auftrages.

Zu diesem Zweck setzen Sie sich bitte mit dem Ge-

meindeamt in Verbindung.
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Die U12 der SVg Pitten schaffte heuer den Aufstieg 
ins obere Play Off. Bei der Abschlussfeier am 16. Juni 
2018 am Sportplatz in Pitten überraschte ich die Kin-

Meisterfeier SVg Pitten

Herr Manfred Kolbinger legt nach 9 Jahren sein Amt 
als Ortsgruppenvorsitzender der Seebensteiner Pen-
sionisten nieder. Wir bedanken uns bei ihm für die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und wün-
schen Ihm alles Gute. Seinem Nachfolger Siegfried 
Wedl wünschen wir für die Zukunft als Vorsitzender 
viel Erfolg.

Pensionistenverband

der mit Eis vom Eis-Greissler in Krumbach. Natürlich 
durften auch die Spieler der anderen Jugendmann-
schaften ein Eis schlecken!
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Gemütlicher Nachmittag

Beim gemütlichen Nachmittag am 05. Mai 2018 in 
der Mehrzweckhalle in Seebenstein fanden sich zahl-
reiche Mütter, Väter, Großeltern etc. ein um das 
Können der Kinder der Franz Schubert Musikschu-
le zu bewundern. Danke an Herrn Martin Ringhofer 
der durch das abwechslungsreiche Programm führte. 
Die Besucher wurden mit selbstgebackenen Kuchen 
und Brötchen verwöhnt. 

Aktion Sauberes Seebenstein

Am 14. April 2018 fand wieder die Aktion „Sauberes 
Seebenstein“ satt. Unter Mithilfe der Bevölkerung, 
vieler Vereine, der Volkschulkinder sowie den Kindern 
des Kindergartens Schiltern konnten wir 120 kg Müll 
sammeln. Herzlichen Dank an alle Beteiligten.
Zum Abschluss lud die Gemeinde Seebenstein alle 
Helfer ins Feuerwehrhaus Seebenstein zu einer Stär-
kung ein.

Am Pfingstmontag fand vom Volleyballverein See-
benstein unter der Organisation von Dr. Walter Seitz, 
das zur Tradition gewordene Beachvolleyballturnier 
statt. Unter 7 Mannschaften setzte sich das Team „ 
Three and a half Wedl“ souverän gegen die „Volley-
bärenbande“ durch und gewann das spannende Fi-
nale. Die zahlreiche Teilnahme unserer Jugendli-
chen aus Seebenstein freut mich ganz besonders.

Volleyballturnier

Auch heuer fanden die NÖ Waldjugendspiele in See-
benstein statt. Organisiert wurden die Spiele von
der Bezirksforstinspektion der BH Neunkirchen mit
Hilfe der Forstbetriebe des Bezirkes. Ein besonderer
Höhepunkt für die Kinder bildete der Segway Par-
cours von „Natur macht Sinn“ aus Wartmannstetten.

Waldjugendspiele
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WURMBRAND
G A S     W A S S E R     H E I Z U N G 

Karl Wurmbrand

2824 Seebenstein
Nussweg 4

Tel. + Fax: 02627 47759
Mobil: 0664 3745316

karlwurmbrand@aon.at

I N S T A L L A T I O N S B E T R I E B

 

Vermittlungsteam für 
Häuser, Wohnungen, Grundstücke 

Verwaltungsteam für 
Wohnungseigentum und Miethäuser 

 

 

 

 

2620 Neunkirchen 
Wiener Straße 9 

Tel. 02635/62782-0 
Fax 02635/62782-75 

E-Mail: info@schwarzataler-immobilien.at 
Homepage: www.schwarzataler-immobilien.at 
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unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!

Mehr auf evn.at/energieberatung

Lernen Sie jetzt Ihren regionalen  
EVN Energieberater kennen!
Egal, ob Sie bauen, sanieren oder Ihre Energiekosten 
senken möchten – unsere Profis geben Ihnen Tipps 
und helfen Ihnen dabei, jede Menge Geld zu sparen. 
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Erste Hilfe Kurs
Erste Hilfe ist einfach!
Das Einzige, was man falsch machen kann, ist 
nichts zu tun!

Aus diesem Grund bieten wir im Sommer/Spätsom-
mer einen 8-stündigen Erste-Hilfe Auffrischungs-
kurs sowie einen 6-stündigen Führerscheinkurs 
an.
Die Kurse werden vom Roten-Kreuz Neunkirchen 
durchgeführt und über die Initiative „Tut Gut“ ge-
fördert, es wird lediglich ein kleiner Kostenbeitrag 
eingehoben. Bei den Kursen wird auch eine Defibri-
lator-Schulung gemacht.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns am Ge-
meindeamt unter 02627/47204.

Verkehrsleitmaßnahmen -

Burgfest am 07. Juli 2018

Auf Antrag der FF Seebenstein hat die Bezirkshaupt-
mannschaft Neunkirchen anlässlich des Burgfestes 
am 07. Juli 2018 in der Zeit von 18.00 – 02.00 Uhr 
nachstehend angeführte Verkehrsleitmaßnahmen 
genehmigt:

„Einbahnstraße“
1. für die Landesstraße L 141 (Bahnstraße, Haupt-
straße) ab Bahnhof Seebenstein bis Kreuzung Liech-
tensteinstraße,
2. für den Alten Postweg ab der Landesstraße L 141
3. für die Schulallee ab dem Alten Postweg bis zur 
Kreuzung mit dem Bahnweg,
4. für den Bahnweg ab der Kreuzung Schulallee bis 
zur Kreuzung mit der L 141.

Im Namen der FF Seebenstein bitte ich die gesamte
Bevölkerung um Verständnis für diese Verkehrsmaß-
nahmen!
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01. Dr. TISCHLER Michael Pitten 02627/82315
07. + 08. Dr. DOCK Ludwig Lanzenkirchen 02627/45494
14. + 15. Dr. LICHTENAUER Bernhard Schwarzau 02627/82424
21. + 22. Dr. BOGAD Rudolf Katzelsdorf 02622/78208
28. + 29. Dr. TISCHLER Michael Pitten 02627/82315

04. + 05. Dr. JUNGMEISTER Günther Bad Erlach 02627/81260
11. + 12. Dr. SEITELBERGER Christian Pitten 02627/82149
15. Dr. CHLOPCIK Viktor Bad Erlach 02627/48520
18. + 19. Dr. BOGAD Rudolf Katzelsdorf 02622/78208
25. + 26. Dr. LICHTENAUER Bernhard Schwarzau 02627/82424

01. + 02. Dr. SEITELBERGER Christian Pitten 02627/82149
08. + 09. Dr. DOCK Ludwig Lanzenkirchen 02627/45494
15. + 16. Dr. CHLOPCIK Viktor Bad Erlach 02627/48520
22. + 23. Dr. SEITELBERGER Christian Pitten 02627/82149
29. + 30. Dr. JUNGMEISTER Günther Bad Erlach 02627/81260

Ä R Z T E D I E N S T
 für das 3. QUARTAL 2018

JULI

AUGUST

SEPTEMBER
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Glückwünsche und Jubiläen

Geburten

Wir gratulieren den Eltern

Sabine und Andreas Gruber zur Geburt ihrer Tochter 
Hanna!

Geburtstage
Den 80. Geburtstag feierte:

Frau Anna Handler

 

Jubiläen

Aloisia und Gottfried Fenz feierten die Eiserne            
Hochzeit!

Margarethe und Josef Treitler feierten die Goldene 
Hochzeit!

Hochzeiten
Den Bund der Ehe schlossen:

Sabine Kollenhofer und Andreas Gruber

Ursula Polzer und Georg Heissenberger

Eva Handler und Ralph Weilguni

Scarlett Orban und Horst Wiesinger
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Baugrund 
Grundwasser 
Versickerung

Geologie Weixelberger GmbH

A-2823 Pitten, Hauptplatz 28 

Tel.: 0 2627 / 85 302

www.weixelberger.at
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GGR Günther Kodym informiert

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

Die Verbreitung des Bibers in Österreich nimmt stetig 
zu. Auch entlang der Pitten ist er nun angekommen. 
An der Ortsgrenze unterhalb der Sauterner Wehr und 
im Schloßpark haben sich Biberfamilien angesiedelt. 
Ein Jungtier dieser Familien hat auch im Seeben-
steiner Werkskanal auf Höhe der Volksschule einen 
Damm errichtet. Im Einzugsbereich der Seebenstei-
ner Wehr auf Höhe der  Wehrsiedlung kam es zum 
Unterminieren der Ufersteinschlichtung und zu Sen-
kungen im ufernahen Bereich.

Aufmerksame BürgerInnen der Gemeinden nehmen 
beim Spazierengehen sowohl den vermehrten Na-
gefraß an ufernahen Gehölzen aber auch die in der 
Folge nötigen Fällungen und das zunehmende Ver-
kahlen der Uferbereiche wahr. Hier muss angemerkt 
werden, dass diese Fällungsmaßnahmen des Was-
serverbandes und der Gemeinde der Sicherheit 
unserer Bevölkerung, der Sicherung angrenzender 
Straßen und der Verhinderung von unkontrollierten 
Verklausung der Gewässer und somit dem Schutz 
vor Überschwemmungen dienen.

Bei einem Gespräch mit den zuständigen Behörden 
der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen aus den 
Bereichen Wasserwirtschaft, Forst, Agrar und Um-
welt  sowie dem Biberbeauftragen des Landes Nie-
derösterreich am 21. April 2018 wurde nach Lösungs-
ansätzen gesucht.

In der Folge wurden in Abstimmung und auf Anraten 
der BH Neunkirchen und dem Biberbeauftragten fol-
gende Sofortmaßnahmen vereinbart:

• Entfernung des Biberbaues im Werkskanal  
 Höhe Volksschule
• Ansuchen um Fanggenehmigung  im Bereich
 der Seebensteiner Wehr

Sollten Sie persönlich Betroffene sein, so kann nur 
der Schutz von Bäumen in Form von Gitterumman-
telung oder das Bestreichen des Stammes mit Chi-
liöl empfohlen werden. Bei Steinschlichtungen am 
Ufer können Durchgänge mit Baustahl/ Eisenstäben 
soweit verengt werden, dass der Biber nicht mehr 
durch kann. Leider muss hier auch angemerkt wer-
den, dass es für entstandene Schäden keine Entschä-
digungsansprüche gibt.
Weiters können sich Interessierte und Betroffene in 
einer gemeindeübergreifenden Informationsver-
anstaltung der Pittentalgemeinden bei allen einge-
bundenen Behördenvertretern und dem Biberbeauf-
tragten des Landes NÖ informieren, denn eines ist 
sicher: der Biber ist gekommen – gekommen um zu 
bleiben.
Der Termin dieser Veranstaltung wird im Herbst 
stattfinden. Der Termin wird noch über die Gemei-
dezeitung und die Gemeindehomepage bekannt 
gegeben.

Ihr Umweltgemeinderat 
Günther Kodym

Biber in Seebenstein – Gekommen um zu bleiben
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Instandhaltungsarbeiten – 

zwischen Lanzenkirchen und Aspang 
 
Wie Straßen brauchen auch Bahnstrecken ein regelmäßiges Service, damit unsere Fahrgäste  
sicher und pünktlich unterwegs sind. 
 
Wann und wo? 
 
Deshalb führen wir an der Aspangbahn zwischen Lanzenkirchen und Aspang von 2. Juli, 
bis 5. Juli 2018, und von 7. bis 29. Juli 2018 Instandhaltungsarbeiten an Gleisen und 
Weichen durch. 
 
Die Arbeiten laufen teilweise nachts zwischen 21:00 Uhr und 4:00 Uhr. Wir versuchen, die 
Unannehmlichkeiten für Sie als AnrainerIn so gering wie möglich zu halten. Während der 
Arbeiten kann es aufgrund des Einsatzes von schweren Gleisbaumaschinen zu 
Lärmentwicklung kommen. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Wenden Sie sich bitte ausschließlich für Informationen zu den Arbeiten an 0664/61 71 346. 
Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 05-1717 sowie unter 
oebb.at. Informationen zu den Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter 
infrastruktur.oebb.at. 
 
Wir bauen für Sie eine moderne, umweltfreundliche Bahn.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte Blatt wenden! 

©ÖBB/Ebner 
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Modernisierung 

Bahnhof Seebenstein 
 
Wie Gleise und Weichen müssen auch Bahnhöfe in regelmäßigen Intervallen auf den aktuellen 
Stand gebracht werden. Der Bahnhof Seebenstein erhält daher im heurigen Sommer ein neues 
Erscheinungsbild. 
 
Wann und wo? 
 
Vorarbeiten im Bahnhofsbereich laufen seit 28. Mai. Die Hauptbauphase startet mit 7. Juli 
und endet am 29. Juli 2018. Nacharbeiten dauern bis September. 
 
Die Baumaßnahmen umfassen die Neuerrichtung eines Bahnsteigs in komfortabler Höhe und 
den Bau einer Zugangsrampe. Diese barrierefreie Gestaltung ermöglicht stufenloses Einsteigen 
in moderne Nahverkehrszüge. Außerdem installieren wir ein Blindenleitsystem, erneuern die 
Bahnsteigausstattung und die Wartekoje. Im Gleisbereich erneuern wir einen Teil der Gleis- 
und Weichenanlagen. Bei der Eisenbahnkreuzung mit der L141 (Bahnstraße) tauschen wir 
die Gleistragplatten. Dafür ist eine Sperre dieses Bahnübergangs von 12. Juli, 7:00 Uhr bis 
21. Juli 2018, 7:00 Uhr, erforderlich. Zudem kommt es zu stundenweisen Sperren von 7.-
11. Juli und 22. bis 29. Juli. Bitte beachten Sie die örtliche Umleitung. 
 
Die Arbeiten laufen teilweise nachts. Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten für Sie als 
AnrainerIn so gering wie möglich zu halten. Während der Arbeiten kann es aufgrund des 
Einsatzes von schweren Gleisbaumaschinen zu Lärmentwicklung kommen. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Wenden Sie sich bitte ausschließlich für Informationen zu den Arbeiten an 01 / 93000 97 70 
903 (Mo, Di, Mi 8.00 – 12.00 Uhr). Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 05-1717 sowie unter oebb.at. Informationen zu den Baumaßnahmen der 
ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter infrastruktur.oebb.at. 
 
Wir bauen für Sie eine moderne, umweltfreundliche Bahn.  

Bitte Blatt wenden! 
©ÖBB/Ebner 
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Forschungsprojekt zum Römischen Goldbergbau im „Karth“

Bericht von Univ.-Doz. Dr. Brigitte Cech, Wien

Im „Karth“, der zwischen der Semmering Schnell-
straße (S6) und der Südautobahn (A2) liegenden 
Hochfläche, befindet sich der einzige bis dato in den 
Ostalpen bekannte römische Goldbergbau. Das 
Gold ist in Form kleiner Flitter in der Loipersbacher 
Rotlehmserie enthalten. Dabei handelt es sich um 
eine teilweise sehr mächtige Ablagerung von Lehm 
und kristallinem Schutt, die in der Zeit zwischen dem 
Jungpliozän und dem Ältesten Pleistozän (vor 2 bis 
3 Millionen Jahren) durch Erosion im Bereich der 
Buckligen Welt entstanden sein dürfte.
Die Römer, die sich durch großes Wissen im Bereich 
Wasserbau auszeichneten, entwickelten eine Me-
thode, wie derartige Seifenlagerstätten mit relativ 
geringem Goldgehalt gewinnbringend abgebaut wer-
den können. Die bekannteste Fundstelle dieser Art 
ist Las Medulas in Nordwestspanien, wo ein ganzer 
Berg abgetragen wurde. Im oberen Bereich der La-
gerstätte werden Staubecken angelegt, in die über 
viele Kilometer lange Wasserleitungen Wasser einge-
leitet wird. Im Anschluss daran wird die Lagerstätte 
unterhalb der Becken gerodet und die Oberfläche 
aufgelockert. Dann werden die Tore an den Auslässen 
der Becken geöffnet, das Wasser strömt über die La-
gerstätte und transportiert das Sediment nach unten. 
Als nächstes werden große Blöcke aussortiert und 
das Feinsediment wird in hölzernen Waschrinnen ge-
waschen. Diese als hydraulischer Abbau bezeichnete 
Gewinnungsmethode wird von Plinius dem Älteren, 
der 79 n. Chr. beim Ausbruch des Vesuv ums Leben 
kam, in seiner Naturgeschichte aus eigener Anschau-
ung genau beschrieben. 
Die noch heute im „Karth“ sichtbaren Relikte des rö-
mischen Goldbergbaus sind große Staubecken, stark 
zerklüftete Abbaubereiche unterhalb der Staubecken 
und lange Wasserleitungstrassen, die sogenannten 
Entwege. 

Am Anfang dieses Jahres begann ein vierjähri-
ges, vom Österreichischen Fonds zur Förderung 
der wissenschaftlichen Forschung (FWF, Projekt 
30790-G25) finanziertes interdisziplinäres Projekt zur 
Erforschung dieser einmaligen Bergbaulandschaft, 
die lokalgeschichtlich, aber auch für die internationa-
le Forschung, von großer Bedeutung ist. Folgende 
Wissenschaftsdisziplinen sind am Projekt beteiligt: 
Archäologie und Projektleitung (Univ.-Doz. Dr. Bri-
gitte Cech, Wien), Geophysikalische Prospektion 
(Univ.-Prof. Dr. Robert Scholger, Montanuniversität 
Leoben), Geologie (Mag. Günther Weixelberger, Pit-

ten), Hydraulik (Dr. Martin Fuchs, Firma Pöyry, Wien), 
Botanik (Univ.-Prof. Dr. Klaus Oeggl, Universität Inns-
bruck) und Vermessung/Kartographie (Frank Stremke 
MA, Bremen).
Die ersten Feldarbeiten begannen bereits zu Ostern 
dieses Jahres. Ausgehend von LIDAR scans, die uns 
dankenswerter Weise von den Gemeinden zur Verfü-
gung gestellt wurden, konnten bereits mehrere bis 
dato unbekannte Staubecken im Gelände geortet 
werden. LIDAR scans sind die moderne Art der Luft-
bildarchäologie. Aus der Luft wird die Landschaft 
mit einem Laser Scanner erfasst. Anschließend wird 
der Wald mit Hilfe des Computers ausgefiltert und 
das tatsächliche Bodenrelief wird sichtbar. So ist es 
möglich gezielt Bodendenkmale auch im dichten Wald 
punktgenau zu erfassen.

Geophysikalische Prospektion ist unverzichtbar für die 
Planung archäologischer Grabungen, aber auch für 
die Interpretation von Fundstellen, die nicht gegraben 
werden können. Mit Hilfe der Geomagnetik werden 
Anomalien im Magnetfeld der Erde erfasst, die zum 
Beispiel durch Feuerstellen oder Ansammlungen von 
Eisen und Schlacken entstehen. All das sind wichtige 
Hinweise auf Siedlungen und Werkstattbereiche. Eine 
weitere wichtige Methode ist die Geoelektrik. Dabei 
wird die elektrische Leitfähigkeit des Bodens gemes-
sen. Die Schwankungen der Leitfähigkeit ermögli-
chen Rückschlüsse auf den Aufbau der Stauwälle und 
die Abdichtung der Staubecken.

Auf Grund der Ergebnisse der ersten Prospektions-
arbeit wurde ein Staubecken in der KG Gleißenfeld 
für die ersten archäologischen Ausgrabungen, die im 
August stattfinden werden, ausgewählt. Ziel der Gra-
bungen ist die Erforschung des Aufbaus der Staube-
cken und der Wälle.
Unser aller Dank gilt den Gemeinden in unserem 
Forschungsgebiet für die Unterstützung unserer 
Arbeiten und den Grundbesitzern für die Erlaub-
nis, auf ihren Grundstücken Geophysik und ar-
chäologische Ausgrabungen machen zu dürfen.
Sollte dieser erste kurze Beitrag Ihr Interesse an der 
fast 2000 Jahre alten Bergbaugeschichte des „Karth“ 
geweckt haben, würden wir uns freuen, wenn Sie 
unsere website (http://stremke-archaeology.net/gold-
bergbau/index.html) besuchen würden um über den 
Fortschritt unserer Arbeiten auf dem Laufenden zu 
bleiben.
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Der #TRENNSETTER zeigt, warum Trennen wichtig 
ist und es wird bewusst gemacht, welches neue „Le-
ben“ in vermeintlichem Abfall steckt.
Voraussetzung für die ressourcenschonende Kreis-
laufwirtschaft ist die richtige Abfalltrennung, für die 
jede/r einzelne verantwortlich ist! Diese komplexen 
Zusammenhänge erklärt die Kampagne in einfachen, 
comicartigen Bildfolgen - mit der Aufforderung, selbst 
Abfall richtig zu trennen und damit zur Gemeinschaft 
der „#TRENNSETTER“ zu gehören. 

„Mit der Kampagne „#TRENNSETTER“ wird das 
Umweltbewusstsein und die Trennmoral der Bevöl-
kerung weiter geschärft und bewusst machen, wel-
ches „Leben“ in vermeintlichem Müll noch steckt“, 
so Präsident der NÖ Umweltverbände Anton Kasser. 
„Sichtbar wurde die Kampagne bereits durch mehr 
als 2.000 aufgestellte Tafeln und zahlreiche Brücken-
transparente, die mit März in ganz Niederösterreich 
aufgestellt wurden. Ziel ist es, die Menschen zu sen-
sibilisieren und mitzunehmen, denn in Zukunft geht 
es noch stärker darum, den Lebenslauf von Materi-
alien aller Art zu verlängern. Aus alten PET-Flaschen 
können Sportschuhe werden; aus Altpapier neue Bü-
cher-Bestseller.“

So gaben der Präsident der NÖ Umweltverbände 
LAbg. Anton Kasser und LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf im Mai in St. Pölten einen Ausblick auf die 
Abfallwirtschaft in Niederösterreich.

„Besonderes Augenmerk habe man in Vergangenheit 
auf Überzeugungsarbeit bei der Mülltrennung und 
den Aufbau von Sammelzentren gelegt“, so Pernkopf, 
„und dies gilt es auch in der Zukunft zu forcieren.“ 
Als Grundprinzipien einer modernen Abfallwirtschaft 
nannte Pernkopf „bestmögliches Service für Bürger 

und Umwelt, größtmögliches Vermeiden von Ab-
fall und sinnvolles Nutzen als Wertstoffe. Vorrangig 
sei, dass der Müll erst gar nicht entstehe und nicht in 
der Umwelt lande. Als Beispiele für gelungene Aktio-
nen zur Vermeidung von Müll nannte er Initiativen wie 
„Sauberhafte Feste“, Jausenboxen und Bio-Sackerl in 
Schulen. 30 Abfallberaterinnen und –berater seien in 
Schulen, Betrieben, Veranstaltungen etc. unterwegs, 
um zu informieren wie Müll vermieden und richtig ge-
trennt werden kann“, betonte Pernkopf.

Gestartet wurde die Kampagne gemeinsam mit der 
traditionellen Frühjahrsputz-Aktion „Wir halten NÖ 
sauber!“. Schließlich führen die Hauptakteure der 
Kampagne - Alu-Dose, PET-Flasche und Papierverpa-
ckungen - regelmäßig die „Hitlisten“ jener Abfälle an, 
denen die FlurreinigerInnen bei ihren Säuberungsak-
tionen im ganzen Land begegnen. 
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Musikschule
Anbei ein kleiner Schnappschuss von ein paar Teil-
nehmern vom Probenwochenende der Junior Brass 
der Franz Schubert Regionalmusikschule mit dem 
Obmann des Musikschulverbandes GGR Norbert 
Malainer und FL Ferstl und FL Hofer. 

Am Samstag, dem 14.April 2018 und Sonntag, dem 
15. April 2018 fand in der VS Schwarzau am Steinfeld 

Informationen aus der Volksschule

das alljährliche Probenwochenende der Junior Brass 
der Franz Schubert Regionalmusikschule statt. FL 
Martin Ferstl, BA, BA,  FL Josef Hofer und Leiterin 
Mag. Brigitte Böck unterrichteten die Instrumentalis-
tInnen in Satzproben und FL Ferstl leitete auch die 
Gesamtprobe. Zwei gemeinsame Pizzaessen zu Mit-
tag durften nicht fehlen, diesmal gesponsert von der 
Raika Pittental. 
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Volksschule

NEWS aus der Volksschule Seebenstein

2. Mai 2018
Spielforschertag in der VS Seebenstein
von 9 -17 Uhr

Endlich war es soweit! Im Rahmen unserer Teilnah-
me an der Förderaktion zur Gestaltung von Schulf-
reiräumen in NÖ nahmen wir an der Spielforscher-
werkstatt teil. Erfahrenen Spielpädagoginnen der 
„Agentur Müllers Freunde“ bereiteten uns einen in-
teressanten Tag im Schulgarten.
Für diesen einen Tag wurden wir Kinder der VS See-
benstein zu Spielforschern ernannt und bekamen 
von der Frau Bürgermeisterin einen Spielforscher-
auftrag. Es galt herauszufinden, welche Spiel,- und 
Bewegungsfunktionen der neue Schulgarten der VS 
Seebenstein erhalten sollte, damit wir uns so richtig 
wohl fühlen können ... dazu wurden wir in drei Grup-
pen geteilt:
Detektive, Spione und Spürnasen

Wir spielten, erforschten, planten und veranstalteten 
Abstimmungsrunden. Unsere Wünsche hielten wir 
auf Plakaten fest. Die wichtigsten Ergebnisse der 
Kleingruppen wurden auf zwei gemeinsamen Ab-
stimmungslisten zusammengefasst. Durch die letzte 
Abstimmung ergaben sich unsere absoluten Lieb-
lingswünsche.

In der Mittagspause wurden wir mit leckerer Piz-
za verwöhnt- ein großes Dankeschön an unsere 
Frau Bürgermeisterin!
Abschließend wurden den Eltern und allen Interes-
sierten unsere Ideen vorgestellt – diese dienten als 
Grundlage für die Raumplanerin, die eine Skizze un-
seres neuen Gartens angefertigt hat. Diese kann man 
nun im Eingangsbereich unserer Schule bewundern. 
Um uns die Wartezeit auf unseren neuen Schulgar-

ten zu verkürzen, folgte am 25.Mai ein „Bautag“ in 
unserem Schulgarten. Unter dem Motto: „Miteinan-
der-Füreinander“ konnten wir an einem erlebnisrei-
chen Nachmittag teilhaben. Das Bauen und Gestalten 
mit Naturmaterialien , wie Baumstümpfe und Weide-
nästen,  bereitete und große Freude. Besonders lus-
tig war das Errichten unserer Tipis mit Tipi Stangen. 
Wetterfeste Planen wurden mit Farben und Mustern 
bemalt und so befinden sich nun zwei farbenfrohe 
Tipis in unserem Schulgarten. Mit Weidenästen ge-
stalteten wir ein Ast Sofa. Außerdem kann man nun 
einen Barfußweg aus Naturmaterialien in unserem 
Schulgarten beschreiten.
 
Ein großes Dankeschön an alle Eltern, die uns an die-
sem Tag mit Kuchen und Obst verwöhnt haben. Be-
sonderer Dank gilt unserem Elternverein unter der 
Leitung von Andreas Prenner, der nicht nur dieses 
Projekt an Land gezogen hat, sondern uns jederzeit 
tatkräftig unterstützt. Sei es, wenn es darum geht, 
die passenden Materialien bereit zu stellen, als auch 
darum, dieses Projekt im Hintergrund geschickt zu 
koordinieren.

Bibiana Baumann-Brammen, BEd
Leiterin der Volksschule Seebenstein
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2. Hobbyturnier des 1. ESV Seebenstein

PITTEN · NEUNKIRCHEN · TERNITZ

www.steidler.at

Foliendächer

Dachdeckerei

SpenglereiSpenglerei

Zimmerei

Kostenlose Beratung:

02627 / 824 31
2823 Pitten · Fabriksstraße 581 

Fax 02627 / 824 314

E-Mail: steidlerdach@speed.at 

Alles aus einer Hand!

Der Spezialist

für‘s Dach!

Der 1. ESV Seebenstein veranstaltete am Sonntag,
03. Juni 2018 auf der Stocksportanlage in Seeben-
stein ein Turnier im Stockschiessen für HOBBY –
Mannschaften. Dieses Turnier wurde wieder von Ni-
kolaus Bauer organisiert.

Ergebnisliste

1)   D’Wehrgassler – Stoupa 
2)   Daubenjäger – Wedl 
3)   FC Seebenstein II
4)   D’Besten – Bauer   
5)   FC Seebenstein I   
6)   FC Seebenstein Damen
7)   Punti – Nagl    
8)   TC Damen
9)   Traktorverein    
10) D’Meierhöfler – Braun

 

Direkt auf der 
B54 

Marktstraße 39 
2831 Warth 
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auf der Burg Seebenstein 

am 15. Juli 2018 

um 08.00 Uhr 
 

ab 09.00 Uhr findet das 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im Waldhaus statt! 
 
 
 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Frühstück mit vielen 
Seebensteinerinnen und Seebensteinern!!! 
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Baugesellschaft m.b.H.

©
tiq
a.
at

Bauleitung 
Loipersbach
Guntramserstraße 128, 2620 Loipersbach
Tel.: +43 (0) 2635 / 63206
Telefax: +43 (0) 2635 / 64605
E-Mail: loipersbach@swietelsky.at

Hoch- & Tiefbau • Baumeistergewerbe • Pflasterungen 
Asphaltierung • Zimmerei • Projektbau • Kanalbau

www.swietelsky.com

Auf uns können Sie bauen.



s21

Informationen der Seebensteiner Vereine



s22

Unternehmen mit 
Verantwortung

W. Hamburger GmbH

www.hamburger-containerboard.com

Seebenstein_A5.indd   1 16.03.16   11:48
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Bis zur nächsten Information grüßt Sie
Ihre Bürgermeisterin

Fischer Immobilien | Fabriksgasse 3/1/4, A-2620 Neunkirchen | Tel. +43 2635 62325 | Fax + 43 2635 62325-23 | office@efi.at

Mehr als 20 Jahre
& unzählige überzeugte Kunden

RA Mag. Stefan Danzinger  über 
Peter Kürner:

Einen besseren Geschäftspartner könnte ich mir gar 
nicht wünschen. Von deinen Qualitäten als Makler 
ganz zu schweigen! Zwischen den Maklern, die ich 
bisher erlebt habe, und dir liegen qualitativ Welten. 
Ich habe bisher noch keinen Makler erlebt, der seine 
Arbeit so gewissenhaft und gut macht wie du.

Maria K. über Birgit Ehold:
Liebe Frau Ehold! Zu meiner 

Überraschung war das Geld heute Morgen schon auf 
meinem Konto. Nochmals herzlichen Dank für Ihre 
gute Arbeit, ich habe Sie schon bisher bei jeder sich 
bietenden Gelegenheit gelobt und werde das gerne 
auch weiterhin tun.

Birgit Ehold
Zertifizierte
Immobilienberaterin

Mobil: +43 664 1901697
E-Mail: birgit.ehold@efi.at

Peter Kürner, MBA 
Akad. Immobilienmanager,
Immobiliensachverständiger

Mobil: +43 676 841 857 14
E-Mail: peter.kuerner@efi.at

Familie Stix über Eduard Fischer:
Für den Kauf und Verkauf von Immobilien gibt’s im Bezirk 
Neunkirchen nur eine Adresse: Fischer Immobilien. Für den 
Verkauf war mit Eduard Fischer schnell ein kompetenter und 
ehrlicher Makler gefunden. Durch die sehr gute Beratung, den 
großen Einsatz und die Unterstützung in allen Belangen fühlten wir 
uns durchgehend gut betreut und die Häuser waren in kürzester 
Zeit verkauft. Auch beim Kauf unterstützte uns Herr Fischer bei 
der gesamten Abwicklung äußerst kompetent und wir können das 
Immobilienbüro Fischer bedingungslos weiterempfehlen. 

Eduard Fischer
Geschäftsführer

Mobil: +43 676 841 857 13
E-Mail: eduard.fischer@efi.at

Das Immobilienbüro Fischer Immobilien im Herzen 
von Neunkirchen führt „Edi“ Fischer seit nunmehr 20 
Jahren erfolgreich. „Ich habe ein gutes Team hinter mir 
und gemeinsam arbeiten wir mit einem durchdachten 
Vermarktungskonzept“, verrät er im Gespräch. Bei 
Fischer Immobilien wird die Provision nur im Erfolgsfall 
fällig. Da überrascht es nicht, dass Fischer Immobilien zu 
den renommiertesten Maklerbüros Niederösterreichs 
gehört.


